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REPORTAGE WINTERGARTEN

Mehr Natur im Alltag Ein Elternhaus aus den 1960er-Jahren blüht neu auf: Dank des  
zweigeschossigen Pultdach-Wintergartens entsteht ein Zuhause  
voller Licht und Lebensfreude.

Der Wintergarten ist so angelegt, 
dass er die Neigung des Ziegel-
dachs aufnimmt. Innen sind zirka 
50 Zentimeter des Außenkamins 
integriert. Die seitliche Terrassen-
überdachung dient meistens als 
Chill-out-Area.
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REPORTAGE WINTERGARTEN

In der Galerie mit Glas- 
geländer befindet sich der 
neue Lieblingsplatz von 
Hausbesitzerin Sabine. Hier 
im ersten Stock genießt sie 
den Blick in ihren parkähnli-
chen Garten und beobachtet 
die Eichhörnchen und Vögel.

Im ersten Stock schließt der Wintergarten nahtlos ans Haus an.  
Die ehemalige Hauswand wurde zum Teil geöffnet. Drei Ganzglas-
Falttüren können bei Bedarf geschlossen werden. 

Der nach Osten ausgerichtete, zwei- 
stöckige Wintergarten eröffnet eine  
fantastische Aussicht in den Garten.  
Die nach vorne offene Terrassen- 
überdachung, linksseitig, steht im  
Süden auf der ursprünglichen  
Terrassenfläche.

Projekt: Wintergartenanbau 

Bauweise: Holz-Aluminiumkonstruktion

Ausführung: Pultdachform mit Galerie im Ober-
geschoss als Ganzglas-Geländerausführung

Glas: Dachverglasung mit Sicherheitsstufen-
isolierglas als Wärmeschutzglas, Duoclean- 
Beschichtung und Sonnenschutzbeschichtung 
– neutral 

Stehwand: Dreifach-Verglasung,  
Verbundsicherheitsglas im EG ostseitig,  
Giebelverglasung mit Sonnenschutzglas 

Lüftung: 4 x Dachlüftungsflügel, 1 x Patio- 
schiebetüre, 2 x Drehkippfenster, 2 x Drehtüren 
(als Doppeltüre ausgebildet) 

Sonnenschutz: Sonnensegel – 8 Bahnen,  
Silberreflexgewebe mit je 1 motorischem An-
trieb pro Dachhälfte, 8 x Außenjalousien mit 
Elektroantrieb, Jalousieblenden aus Aluminium

Elektrik: 4 x 3-Phasen-Lichtschienen im EG und 
OG, 5 x Doppelsteckdosen

Technik: 1 internetfähige Wintergarten-Steue-
rung für 10 Gruppen mit Touch-Screen-Display

Wintergartenbauer:
Baumann Wintergarten GmbH
Industriestraße 1
96342 Stockheim
Tel. 09265/940-10
info@baumann-wintergarten.de
www.baumann-wintergarten.de
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REPORTAGE WINTERGARTEN

Die vielen Lichtschienen mit individuell schalt-
baren LED-Spots sorgen im Wintergarten und in 
der Terrassenüberdachung für eine angenehme 
Raumausleuchtung.

Die verdeckt angebrachten 
Außenjalousien an Wintergarten 
und Terrassenüberdachung 
spenden bei Bedarf Schatten.

sowie die Außenjalousien eine weitere 
Schutzfunktion. „Ich bin sehr glücklich über 
unsere Entscheidung“, erzählt Sabine K. 
„Der Blick von meiner Küche aus, durch die 
vorderen Räume bis in den Garten, ist ein-
fach fantastisch. Im Wintergarten herrscht 
das ganze Jahr über ein ideales Klima. Das 
lieben auch meine Pflanzen!“ 

Zusätzlich zur Wohnraumerweiterung ist 
unterhalb des Wintergartens ein praktischer 
Kellerraum entstanden, der unauffällig in-
tegriert wurde und von außen her begehbar 
ist. Auf der Südseite lädt die teilverglaste 
Terrassenüberdachung bis in den Herbst 
hinein zum Verweilen ein. Sie ist ein ge-
schützter Ort für gute Gespräche und lange 
Kaminabende.

„Das Schönste war der gemeinsame Ent-
wicklungsprozess mit dem Projektleiter des 
Handwerksbetriebs“, resümiert Peter K. 
„Ideen wurden gezeichnet, verändert und 
neu durchdacht, bis alles genau zu uns pass-
te.“ So ist aus dem Elternhaus ein Zuhause 
voller Licht und Wärme geworden!� I

Von der offenen Galerie aus sieht man nicht nur in den Garten hinaus, sondern auch 
hinunter ins „grüne“ Esszimmer mit den vielen Pflanzen, die sich sichtlich wohlfühlen.

Sabine und Peter K. haben gerne Besuch. Auch ihre Gäste sind jedes Mal begeistert von der 
Nähe zur Natur, wenn sie im Esszimmer-Wintergarten sitzen.

Die ganze Familie liebt es, viel Zeit 
draußen verbringen zu können. Und 
mit dem Wintergarten und der 
Terrassenüberdachung ist sie für 
jedes Wetter gerüstet.

Das Elternhaus von Sabine K. wurde 
1961 erbaut und war für diese Zeit 
schon ungewöhnlich modern ge-

dacht. Der Architekt wagte Großzügigkeit: 
offene Räume, klare Linien, und einen gro-
ßen rot geklinkerten Außenkamin, der bis 
heute den Charakter des Hauses prägt.

Als Sabine und Peter K. beginnen, sich 
mit der Modernisierung ihres Hauses zu 
beschäftigen, steht für sie eines fest: mehr 
Licht, mehr Weite, mehr Natur im Alltag. 
Ein zweigeschossiger Wintergarten soll das 
Herzstück ihres neuen Zuhauses werden. 
Ursprünglich ist dieser auf der Südseite ge-
plant, weil sich hier die Terrasse befindet. 

Nach intensiver Beratung mit dem Win-
tergarten-Fachbetrieb trifft man jedoch den 
Entschluss, den Wintergarten auf die Ost-
seite zu bauen. Dort öffnet sich nun der 
ungehinderte Blick in den Garten, wo alte 
Bäume viel Schatten spenden und die Vor-
mittagssonne den Raum auf natürliche Wei-
se erhellt. Zusätzlich übernehmen die Son-
nenschutzgläser in Stehwand und Giebel 

„Schon in den 60er-Jahren 

fiel die außergewöhnliche 

Architektur meines Eltern-

hauses ins Auge.  

Für mich war es daher 

schon immer ein schönes 

Haus – 64 Jahre später ist 

es noch viel schöner!“
Hausbesitzerin Sabine


